
LIFT ist stolzer Preisträger des Schweizer Ethikpreises 2020!

Die Gewinner dieser 15. Ausgabe, der Verein LIFT, die Stadt Renens und Calida, 
wurden für ihre Bemühungen auf dem Gebiet der Unternehmensethik und der 
nachhaltigen Entwicklung belohnt. Da das Treffen im Rahmen einer offiziellen 
Zeremonie in diesem Jahr nicht stattfinden konnte, passte sich HEIG-VD an und 
entschied sich, die Gewinner auf originelle und innovative Weise auf Video zu 
ehren.

https://heig-vd.ch/campus/vie-sur-le-campus/manifestations/prix-suisse-ethique/de

Das Schwarze Brett

Ohrenspitzen will gelernt sein 

Das Kippeln von Stühlen, das Quietschen 
von Kreide an der Wandtafel, der Gong 
zur Pause: Klänge, die uns aus dem Schul- 
alltag bestens vertraut sind. Und die in den 
vergangenen Wochen plötzlich wegfielen. 

Was die Kinder in Zeiten des «Home 
Schoolings» wohl vermehrt wahrgenom- 
men haben? Das Zwitschern von Vögeln 
vor dem Fenster, das Rattern einer 
Nähmaschine, das Tippen auf einer 
Tastatur? Oder das Rascheln von Blättern 
beim Streifen durch den Wald?

Das aufmerksame Hinhören und Zuhören bot gerade in den letzten Wochen einen wunderbaren Zugang zu einer 
aussergewöhnlichen Situation. Welche Geräusche, akustischen Rituale und Stimmen machen eigentlich unseren 
Alltag aus? Welche Umgebung brauchen wir, um uns konzentrieren zu können? Und welche Hör-Produktionen 
inspirieren uns an einem regnerischen Tag?

Mit den Projekten «HörSpielZeit» und «Hörclubs» fördert der Verein Zuhören Schweiz eine kreative 
Auseinandersetzung mit dem Hören an Schulen und in Betreuungseinrichtungen. «HörSpielZeit» bringt 
didaktische Ideen zu ausgewählten Hörspielen und Spoken Word-Stücken in die 1.-4. Klasse Primarstufe. 
Die Materialien sind für eine Unterrichtsphase von vier bis sechs Wochen mit Bezug zum Lehrplan 21 konzipiert. 
Parallel dazu gibt es die Hörclubs als spielerisches Angebot, z.B. für die Nachmittagsbetreuung in Tagesstrukturen. 

Im Laufe des Schuljahres können die Klassen und Clubs in Eigenregie oder unterstützt von Kulturschaffenden 
aus dem Audiobereich ein eigenes Hörstück aufnehmen. Der Fantasie sind dabei keine Grenzen gesetzt: Wie 
wäre es mit einem Schulradio, einer Hörpostkarte oder einem Corona-Blues mit Geräuschen von zuhause? Die 
fertigen Hörstücke werden auf der Website von Zuhören Schweiz publiziert und nach Möglichkeit im Radio 
ausgestrahlt. 

Die nächsten Weiterbildungskurse «HörSpielZeit» und «Hörclubs» für Lehr- und Betreuungspersonen finden im 
September 2020 in Olten und Basel statt.

Weitere Infos und Anmeldung:
www.zuhoeren-schweiz.ch/hoerspielzeit
www.zuhoeren-schweiz.ch/hoerclubs 
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